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Schweizerische

Zeitschrist Kr das àjwà.
Organ des schweizerischen Forstverems»

Redigirt von

Cl. Landolt, W» Von Greverz îNtd Jb» Kopp.
Herausgegeben

von

Hegner's Duchdruckerei in Fen^imrg.

.)s' II. îovembev. 1872.

Die schweiz. Zeitschrift für das Forstwesen erscheint monatlich, im Durchschnitt
1 Bogen stark, bei D. Hegner in Leuzbtirg zum Preise von Fr. 2. 50, franko
Schweizergebiet. Bei der Post abonnirt Fr. 2. 70. —

Der Debit für Deutschland und .Oesterreich ist der Buchhandlung
Z. I. Christen in Aar an übertragen. Der jährliche Abonnementspreis
für das Anstand beträgt 5 Franken.

Alle Einsendungen sind an Herrn Pros. El. Landolt in Zürich, Reklamationen
betr. die Zusendung des Blattes an Hegner's Buchdruckerei in Leuzbnrg zu adrefsiren.

Inhalt: Die Betbeiligung des schweiz. Forstvereins an der Wiener Welt-
ausstellung. — Protokoll der Versammlung des schweiz. Forstvereins in Liestal. —
Anzeigen.

Die Betheiligmzg des schweizerischen Forst-
Vereins nn der Wiener Weltausstellung.

Gestützt auf den dießsälligen Beschluß der Versammlung des schwel-

zerischeu Forstvereins lu Llestal hat das stülldige Konnte unter Zuzug
von vier weiteren Verelnsmitgliedern die Ausstellungsangelegenheit am
2. November in Luzern eiuläßlich besprochen, ein Programm dafür alts-

gestellt und mit der speziellen Leitung der Vorbcreitungsarbeiten die Herren
Professoren Landolt und Kopp in Zürich beauftragt. Die dießsälligen

Absichteil der Konnnission, sowie der gegenwärtige Stand der Anmeldun-

gen für die Ausstellung sind ans folgendem an sämmtliche Kautonsregie-

rungen gerichteten Schreiben ersichtlich:
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Der schweizerische Forstverein hat in seiner im September d. I. in

Liestal abgehaltenen Versammlung beschlossen, es sei die schweizerische

Forstwirthschaft bei der im Jahr 1873 in Wien stattfindenden Weltaus-
stellung in angemessener Weise zu vertreten, sedoch weniger durch Ausstellung
eigentlicher Waldprodukte, als durch Darstellung der Eigenthümlichkeiten der

schweizerischen Forstwirrhschaft und der Bestrebungen zur Hebung derselben.

Das ständige Konnte des Vereins hat sodann zu näherer Berathung dieser

Angelegenheit eine Kommission zusammen berufen, durch die festgestellt wurde,
es sollen vorzugsweise Beschreibungen, Zeichnungen und Modelle verschiede-

ner Holztransportanstalten, sowie der Verbauung von Wildbüchen und Schnee-

lawinen, forststatistisches Material, Wirthschastsplüne mit Karten, die auf
das Forstwesen Bezug habenden Gesetze, Verordnungen und Instruktionen,
die spezifisch schweizerische forstliche Literatur, und das Material für den

forstlichen Unterricht nebst einigen der Schweiz eigenthümlichen Forstprodukten

ausgestellt werden. Als Aussteller soll der schweizerische Forstverein auf-
treten, den ausgestellten Gegenständen seien aber die Namen der eigentlichen

Aussteller beizufügen.

Für die Ausstellung haben vorläufig zugesichert:

Das Departement für Domänen und Forsten in Bern:
1. Ein Modell der Drathriese im kleinen Schlierenthal bei Alpnacht mit

einem Relief des Terrains, das sie durchschneidet, nebst Zeichnungen
und Beschreibung.

2. Modell, Zeichnung und Beschreibung der Verdauungen an der Gürbe.

3. Beschreibung der meteorologischen Stationen mit Zeichnungen der In-
strumente, Instruktion und Beobachtungsresultate.

4. Die Forststatistik des KüNtons Bern mit Atlas.

5. Einen Wirthschaftsplan in deutscher und einen in französischer Sprache

mit Uebersicht und Detailplänen.
6. Die Instruktionen für das Bermessungswesen, die tapatorischen Arbeiten

und die Bannwartenknrse.

L. Die Forstinspektion des Kantons Graubündten:
1 Ein Modell der Holztransportanstalt in Schaftobel bei Alvenäu mit

Beschreibung.

2. Pläne und Beschreibungen, theilweise Photographien, der Verbauungen

am Albertibach bei Davos, an der Nolla, am Glenner und in Valcava.

3. Modell der Lawiuenverbauung in Schleins, Engadin.
4. Waldkarten und Ueb erstchtsplnne von verschiedenen Waldungen.
5. Die Bündtnerischen forstlichen Gesetze und Instruktionen.
6. Verschiedene Forstprodukte wie Nägel, Papierholzstosf w.
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0. Das Oberforstamt des Kantons Zürich:
1. Einen Wirtschaftsplan mit Uebersichtskarte, Kontrollbuch und Revisions-

bericht.

2. Einen solchen mit bloßer Flächcnkontrolle.

3. Die neueren Jahresberichte.

4. Das Forstgesetz und sämmtliche auf das Forstwesen Bezug habende In-
struktionen, Reglemente und Verordnungen.

v. Die Forstschule:

1. Ein forstliches Herbarium.
2. Die schweizerische forstliche Literatur.

3. Zuwachsuntersuchungen mit Zeichnungen.

Da es sehr wünschenswert!) erscheint, daß die große Mannigfaltigkeit,
welche das schweizerische Forstwesen bietet, in Wien möglichst vollständig zur
Anschauung gebracht werde, so bitten wir Sie um gefällige Betheiligung bei

dieser Ausstellung.
Die Verzeichnisse der auszustellenden Gegenstände wollen Sie bis Mitte

Dezember an den Unterzeichneten einsenden und denselben ihre auf das Forst-

wesen Bezug habenden Gesetze, Verordnungen, Reglemente, Instruktionen
und statistischen Zusammenstellungen in losen Heften und Blättern beilegen.

Ueber die Versendung der übrigen Ausstellungsgegenstände werden wir Ihnen
später nähere Mittheilungen machen, bemerken daher jetzt nur, daß dieselben

Anfangs Februar zur Versendung bereit sein sollten.

Beim eidg. Generalkommissariat sür die Wienerweltausstellung wurde
die Betheiligung des Forstvereins angemeldet und der erforderliche Platz
bestellt, es bleibt nun nur zu wünschen, daß das schweizerische Forstwesen

in Wien möglichst vollständig repräsentirt werden könne. Wir bitten

daher die sämmtlichen Forstbeamten dahin zu wirken, daß ihre aus

stellundswürdigen Forstprodukte, die Gesetze, Verordnungen und Jnstruk-
tionen, Musterwirthschaftspläne, die statistischen Zusammenstellungen und

Jahresberichte, allfällig vorhandene außerordentliche Berichte und Denk-

schriften möglichst bald eingesandt werden an
El. Lan do lt.
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